


ZIELSTELLUNG

Beim Klimaschutz ist die Gülleverwertung in Biogasanlagen und 
die Nutzung des Gärproduktes ein aktuelles Thema. Die Inhalts-
stoffe der ca. 80 Mio. Tonnen Gärprodukte in Deutschland sind für 
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Bodenstruktur wichtig, wobei ein optimales Nährstoffmanagement 
im Fokus steht. Biogasanlagen sind insbesondere von den im 
Dünge- und Wasserrecht stehenden Anforderungen betroffen. Des-
halb sind die Vollaufbereitung der Gärprodukte und die bedarfs-
gerechte Gärrestausbringung Themen von besonderer Bedeutung.

In diesem Biogas-Fachgespräch werden Themen aufgegriffen, die 
in diesem Zusammenhang stehen, in Arbeitsgruppen diskutiert und 
resümiert. 

ZIELGRUPPE
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zwei Mal jährlich zu unterschiedlichen Themenschwerpunkten statt. 
Sie dient dem Austausch und der Vernetzung von Akteuren der 
Energiebranche, Landwirtschaftsbetrieben, Wissenschaftlern und 
Anwendern. Vorhandenes Know-how und Lösungsansätze werden 
aufgezeigt und zur Diskussion gebracht.
Die „Leipziger Fachgespräche“ zum Thema Biogas richten sich an 
ein Fachpublikum, das sich mit den verschiedensten Aspekten der 
Energieerzeugung aus Biogas beschäftigt. Dazu zählen insbeson-
dere landwirtschaftliche Unternehmen und Genossenschaften, die 
Biogasanlagen betreiben oder dies planen. Aber auch Mitarbeiter 
von Kommunen sowie der lebensmittelbe- und -verarbeitenden 
Industrie, bei denen eine Biogasanlage zur Lösung der Abfallpro-
bleme beitragen kann, sind angesprochen. Neben Herstellern von 
Biogasanlagen bzw. Anlagenkomponenten sind auch insbesondere 
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einrichtungen, Ministerien, Behörden und Verbänden zum Leipziger 
Biogas-Fachgespräch herzlich eingeladen.

AGENDA

12:00 Uhr Registrierung und Einlass

12:30 Uhr  Begrüßung und Moderation
Dr. Uwe Bergfeld und Gabriele Uhlemann, 

 Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft   
 und Geologie (LfULG)

12:45 Uhr Wie viel Ausbringzeit steht zur Verfügung? 
 Falk Böttcher, Deutscher Wetterdienst (DWD)

13:10 Uhr Ausbringung von Gärprodukten und zukünftige 
 Anforderungen an die Praxis 
  Dr. Michael Grunert, LfULG 
 Peter Müller, AgUmenda GmbH

13:45 Uhr Vollaufbereitung von Wirtschaftsdünger 
 – aktueller Stand 
 Hans-Jürgen Technow, Landwirtschaftskammer 
 Niedersachsen

14:15 Uhr KAFFEEPAUSE

14:45 Uhr Diskussionsforum

 Thema 1:
 Gärrestausbringung nach dem aktuellen Stand der  
 Technik

 Podium: 
 Dr. Michael Grunert, LfULG
 Peter Müller, AgUmenda GmbH
 Timo Mücke, Lohnunternehmen Mücke 
 Moderation: Dr. Michael Grunert, LfULG 

 Thema 2:
 Vollaufbereitung von Wirtschaftsdünger in Sachsen

 Podium: 
 Hans-Jürgen Technow, Landwirtschaftskammer 
 Niedersachsen
 Lars Bittermann, Agrargenossenschaft Reichenbach eG 
 Moderation: Dr. Claudia Brückner, LfULG

 Thema 3:
 Anforderungen an die Lagerung von Gärprodukten   
 und Umsetzung in die Praxis

 Thomas Heidenreich, LfULG
 Moderation: Dr. Gerd Reinhold, Thüringer Landesamt  
 für Landwirtschaft und Ländlichen Raum (TLLLR)

16:15 Uhr Vorstellung der Ergebnisse und Diskussion

16:30 Uhr Zusammenfassung und Ausblick
 Dr. Uwe Bergfeld, LfULG


